
Mitmachen 
 

Jeder kann zu einem friedlichen, sozial gerechten 
Miteinander und zum Erhalt unserer Lebens-
grundlagen beitragen. Das Projekt ist offen für 
alle interessierten Menschen aus Freiburg und 
Umgebung: Einzelpersonen, Gruppen, Initiativen, 
Familien, Unternehmen ... 
 
Wir freuen uns, wenn Sie an allen Stationen teil-
nehmen. Pro Station gibt es mehrere Termine zur 
Auswahl. Die Veranstaltungen dauern etwa drei 
Stunden. Es fällt teilweise ein Kostenbeitrag an, 
Ermäßigungen sind nach Rücksprache möglich. 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Sie möchten mitmachen?  
Wir freuen uns, wenn Sie uns kontaktieren. 

 
Sara-Dunja Menzel, Projektleitung 
07633/ 8079444 ● info@globallmende.org 
www.globallmende.org 

 

 
Wenn Sie das Projekt unterstützen möchten, 
freuen wir uns über eine Spende. 
 
GLOBALLMENDE gemeinnützige GmbH 
Federerweg 3, 79238 Ehrenkirchen 
Bankverbindung: GLS Bank Bochum 
IBAN:  DE69 4306 0967 7927 5372 00 

Ein Kooperationsprojekt von: 
 
 

               
 
 

 
 
 

  
 

Mit freundlicher Unterstützung von: 

 

 

 

 

Das Projekt wird gefördert aus Mitteln des Landes 

Baden-Württemberg über die Stiftung Entwicklungs-

Zusammenarbeit Baden-Württemberg (SEZ). 
 

 

        

 
 
 

 
 

 
 
 
 
 

 
 
 

Was möchte ich zum Frieden beitragen? 
 

im Alltag ● bei der Arbeit 
zu Hause ● in der Welt 

 

 

 
 
 

in Freiburg und Umgebung 
 
 
 

Ab 14. Januar 2020 
Workshops ● Vernetzung ● Handspindel-Kurse 

 
 

Aktionstag am 1. September 2020 
Eine aktive Friedensbotschaft für Freiburg 

 
 
 

Termine, Info und Anmeldung: 
www.globallmende.org 

info@globallmende.org


150 Jahre M. K. Gandhi 
 
 
 

 
 

"Es gibt keinen Weg 
zum Frieden, 
Frieden ist der Weg." 

 

M. K. Gandhi 
 

 
 
 
 
 

 
                
           Bild aus www.pixabay.com 
 

Weltweit stehen wir vor sozialen und ökologischen 

Herausforderungen, die wir nur gemeinsam bewäl-

tigen können - auf lokaler Ebene und als Weltgemein-

schaft.  
 

Mohandas Karamchand Gandhi wurde am 2. Oktober 

1869 geboren. In seinem 150. Jubiläumsjahr möchten 

wir 150 Menschen dafür begeistern, ihren eigenen 

Friedensfaden zu spinnen - als echten Faden aus 

Schafwolle und zugleich als aktive Friedensbotschaft.  
 

Das Spinnrad war für Gandhi ein Symbol der Unab-

hängigkeit. Durch das eigene Spinnen setzte er ein 

Zeichen und ermutigte die Menschen in Indien, ihre 

Stoffe wieder selbst herzustellen, um sich aus der 

Abhängigkeit von der englischen Textilindustrie zu 

befreien.  
 

Wir möchten uns von Gandhi und seiner aktiven 

Gewaltfreiheit inspirieren lassen. 
 

Eine Friedensbotschaft für Freiburg 
 

Dein Friedensfaden 
Während des Spinnens am eigenen Friedensfaden 
geht es darum, konkrete Ansatzpunkte im Alltag zu 
finden: Was ist mir wichtig? Wo möchte ich 
ansetzen und zu einer positiven Veränderung bei-
tragen? Was sind meine Anliegen? Was kann ich mit 
anderen zusammen bewirken? 
 
Austausch- und Vernetzungstreffen 
Wir tauschen uns aus, sammeln Ideen und Lösungs-
ansätze - hierbei orientieren wir uns an den über-
geordneten Themen: 

 Frieden und gewaltfreie Konfliktlösung 

 Soziale Gerechtigkeit 

 Ökologische Nachhaltigkeit 
 
Themenschwerpunkt: Textilproduktion 
Wir beleuchten das Thema aus verschiedenen 
Perspektiven: Rohstoffe, Produktion, Klimaschutz, 
globale Märkte, persönliche Ansatzpunkte. 
 
Deine Friedensbotschaft 
Bis Juli 2020 kann jeder seine Friedensbotschaft als 
kreativen, aussagekräftigen Text einreichen - als 
Einzelperson in 150 Buchstaben, als Gruppe in 150 
Wörtern. 
 
Jai Jagat 2020 - One Planet - All People 
Im Rahmen einer globalen Kampagne für Frieden 
und soziale Gerechtigkeit kann die Friedens-
botschaft in einen Dialog mit den Vereinten 
Nationen in Genf eingebracht werden. Ein Marsch 
von Schweden durch Deutschland nach Genf führt 
am 1. September 2020 durch Freiburg. 

 

Stationen und zeitlicher Ablauf 
 

Friedensfäden spinnen - Handspindel-Kurse 
Es werden vier Einsteiger-Kurse mit Gabriele Plappert 
vom Lernort Kunzenhof e.V. angeboten: 
● 14. Januar ● 18:30 - 21 Uhr ● Lernort Kunzenhof 
● 28. Januar ● 18:30 - 21 Uhr ● Lernort Kunzenhof 
● 20. Februar ● 18:30 - 21 Uhr ● Lernort Kunzenhof 
● 19. März ● 18:30 - 21 Uhr ● Quartierstreff 33  
Kostenbeitrag inklusive Handspindel und Wolle: 12.- € 
 

Austausch- und Vernetzungstreffen 
Alle sechs Wochen treffen wir uns und sammeln Ideen 
und Lösungsansätze. Das erste Treffen ist am               
● 22. Januar ● 15-17 Uhr ● VHS Freiburg, Schwarzes 
Kloster. Im Anschluss laden wir zur Führung durch die 
Ausstellung "Poesie des Nähens - Conflict Textiles" ein. 
 

Workshops für gewaltfreies Handeln 
Erster Workshop mit der Werkstatt für Gewaltfreie 
Aktion, Baden:  
● 10. März ● 18-21 Uhr ● Quartierstreff 33, Stühlinger 
 

Workshops zur Textilproduktion  
Textilproduktion und ihre ökologischen und sozialen 
Auswirkungen im globalen Kontext. Termine für die 
ersten beiden Workshops mit dem Eine Welt Forum 
Freiburg e.V.: 
● 24. März ● 18-21 Uhr ● Quartierstreff 33, Stühlinger 
● 26. März ● 18-21 Uhr ● Quartierstreff 33, Stühlinger 
 

Eine Friedensbotschaft für Freiburg 
Einreichen der kreativen Friedensbotschaften bis Juli 
2020. In einer Schreibwerkstatt entsteht aus den 
Texten eine gemeinsame Friedensbotschaft. 
 

Öffentliche Aktion in Freiburg am 1.September 2020 
Wir verknüpfen die Friedensfäden zu einem 
Friedensnetz und verkünden die Friedensbotschaft. 
 

 

Info und Anmeldung: www.globallmende.org 

www.globallmende.org



